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Peter Heimig: Merkel niemals jenseits der Menschenrechte! 
von Peter-Heimig | Leogang - Österreich |  118 mal gelesen 
Folgende E-Mail habe ich gestern zum „Tag der Menschenrechte“ als „Offenen Brief“ versandt 
Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin und Bundestagsabgeordnete für Rügen A. Merkel,  
 
in der Hoffnung auf noch freie Meinungsäußerung – auch in Zukunft im **Internet - am Gedenktag zur  
Erklärung der Menschenrechte also heute am 10.12.2010 – gehört nach meiner Meinung auch in diesen  
Zusammenhang ein *ERMITTLUNGSVERFAHREN der Staatsanwaltschaft Stralsund gegen mich wegen 
 „besonders schweren Diebstahl“ - dies als damaliger Geschädigter! Weiterhin eine jahrelange de facto 
 Bausperre, attestiert von Landrätin Kassner (PDS-DieLinke) , „aus politisch motivierten Einflussnahmen“ .  
Rügen und Stralsund gehören seit 1990 zu Ihrem Wahlkreis.  
 
Ich spreche deshalb der BRD und ganz besonders Ihnen, Frau BK Merkel in Ihrem Wahlkreis Rügen –  
die Wahrung dieser Grundrechte in meinem und vielen anderen Fällen ab. Daran wird auch nicht die  
geplante Zusammenlegung von Polizei und BKA etwas ändern – außer Umsatzbeschaffung für Medien –  
die immer monopolisierter (5 Zeitungen um Wikileaks sollten über 25o.ooo Cables berichten - wovon nur 
 6oo erschienen sind) also der Plan von Assange scheinbar nicht aufgeht – er sitzt im Gefängnis und wurde 
 mundtot gemacht – vgl. Kachelmann und sein Wetterimperium ade uvam.  
Man könnte es vielleicht auf eine Gleichung bringen:  
1.) Im Osten werden solche „Leute“ (unbequeme Journalisten oder wie Litwinenko) umgelegt  
2.) Im Westen macht man das mit „Ermittlungsverfahren“?  
Es gilt natürlich die Unschuldsvermutung –  
für angeblich 18o Journalisten die man derart aus dem Weg räumte wie Anna Politkowskaja  
bzw. ‚Verräter’ wie Litwinenko ?  
 
 
Peter Heimig *ERMITTLUNGSVERFAHREN Diebstahl in besonders schweren Fall  
Jörg Kachelmann *EV angebliche Vergewaltigung  
Assange Wikileaks, *Ermittlungsverfahren, angebliche Vergewaltigung  
RA: Ed Fagen *EV vgl. Deutschland vs. Hans Deutsch (Jude), Austria/BRD  
Dr. Hempel Investor auf Rügen; Presse uam.  
 
www.peter-heimig.com ; www.peter-heimig.de ; Peter Heimig in Facebook uvam.  
Peter Heimig „Investor“ im Wahlkreis Merkel Rügen 1991-2010 bzw.  
 
http://community.zeit.de/user/pilch/beitrag/2010/01/14/peter-heimig-billigt-die-bundesregierung-%E2%80%93-quotgeldw%C3%A4sche-zu-gunsten-a  
 
http://kommentare.zeit.de/user/peter-heimig/beitrag/2008/11/12/peter-heimig-ruegeninvestor-und-%E2%80%9Eamerikanische-judensau%E2%80%9C  
http://www.rp-
online.de/hps/client/opinio/public/pjsub/production_long.hbs?hxmain_object_id=PJSUB::ARTICLE::632797&hxmain_category=::pjsub::opinio::/politik___gesellschaft/deutschland/personen_
_parteien  FAZ 15.5.03  
 
 
In Erinnerung an Jürgen Gräßer  
http://www.welt.de/vermischtes/prominente/article9463310/Unternehmer-Juergen-Graesser-tot-aufgefunden.html  
Unternehmer Jürgen Gräßer tot aufgefunden 7.12.2010  
http://www.taz.de/1/archiv/archiv/?dig=2006/10/06/a013 4 ‚Justiz auf Schleichtour’  
vgl. Presse uam.  
 
Vergleiche: Jürgen Roth „Ermitteln verboten“ Warum die Polizei den Kampf gegen die Kriminalität aufgegeben hat“ 
 ISBN 3-8218-5588-6  
 
**Internet: Wen es interessieren könnte:  
In den letzten 5 Monaten wurden meine jahrelangen Berichte die man über Google einsehen konnte von  



16.ooo Results bis auf ca. 2.5oo Results reduziert. Da braucht man doch kein neues Internetgesetz.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Peter Heimig (71)  
Founder of Tax Free Shop Europe  
www.peter-heimig.com  
www.peter-heimig.de  
 
 
O-Kopfleiste der E-Mail an Bundeskanzlerin Merkel:  
 
Heimig  
Von: Heimig [Heimig@t-online.de]  
Gesendet: Freitag, 10. Dezember 2010 19:37  
An: angela-merkel@wk.bundestag.de; angela.Merkel@bundestag.de; Bouffier; Bundespräsident Wulff;  
FDP-Kreisverband Wetterau; Hahn, J.-Uwe FDP; Hahn, Joerg-Uwe Justizminister Hessen; info@cdu.de;  
 internetpost@bundeskanzlerin.de; internetpost@bundesregierung; Joerg-Uwe Hahn, Koch, Roland MP;  
presse@bpra.bund.de  
Betreff: Peter Heimig: „Ermittlungsverfahren vs. Menschenrecht? Wie ein Pogrom?  
Anlagen: 01 Zersetzung Anleitung der Stasi für Ermittlungsverfahren.pdf; 02  
Staatsanwalt Stralsund Ermittlungsverf. vs. Heimig wegen schweren Diebstahl?.pdf; 03 Psychoterror  
Zersetzung durch die Stasi BZ.pdf; 04 vormaliger US-Pass Heimig jetzt mit Hakenkreuz + Davidstern.pdf; 
 05..aus politisch motivierten Einflussnahmen attestiert LK Rügen.pdf; 06 Wundersame Synergien der neuen Landrätin.pdf;  
07 Bundesfreie unabhängige Republik Rügen.pdf; 08 Landrätin löst Rechtsamt auf.pdf  
 
Auf Anfrage werden die PDF-Dateien kostenlos übersand.  
______________________________________________________________________  
 
OV – Operativer Vorgang (Einleitung eines Ermittlungsverfahrens mit bzw. ohne Haft  
 
Geriet jemand in den Verdacht, eine nach DDR-Recht strafbare Hand-  
lung begangen zu haben oder begehen zu wollen, wurde ein „Operativer  
Vorgang eröffnet. Deshalb finden sich im Eröffnungsbereicht immer die  
Paragraphen, die Ermittlungen zugrunde lagen (siehe politische Paragraphen,  
Kapitel 5, S. 56). OVs wurden auch eröffnet, wenn eine Straftat entdeckt wurde, aber die Personen noch unbekannt waren.  
Es ging aber nicht nur um das illegale Beschaffen von Beweismitteln.  
Wer einen OV bekam, war ein Feind, war vogelfrei. Bedenkenlos wurden  
Inoffizielle Mitarbeiter (IM) angesetzt, nicht nur, um das politische Handeln  
In den Griff zu bekommen. Ziel war es, zu zersetzen, zu isolieren, die beruf-  
lichen und zwischenmenschlichen Beziehungen zu zerstören.  
Dazu war es möglich, das gesamte Arsenal an „operativ-technischen  
Mitteln und Methoden“ einzusetzen wie Post- und Telefonkontrolle oder der  
Einbau von Wanzen und Videokameras in die Wohnung und am Arbeits-  
Platz.  
Offiziell erfuhren die betreffenden Personen nichts von dieser „Bearbeitung“.  
Auch nicht die Bekannten und Verwandten, die jeweils auch über-  
Prüft und des Öfteren von einzelnen Maßnahmen betroffen waren.  
 
Abgeschlossen wurde ein OV mit folgenden Varianten:  
-Einleitung eines Ermittlungsverfahrens mit bzw. ohne Haft  
-Überwerbung,  
-Anwendung von Maßnahmen der Zersetzung  
-Verwendung des Vorgangsmaterials als kompromittierendes  
Material gegenüber Konzernen, Betrieben, staatlichen Organen  
Der BRD, anderer nichtsozialistischer Staaten bzw.  
Westberlins,  
-Einleitung spezifischer Maßnahmen gegen bevorrechteter  
Personen,  
-Übergabe von Material über Straftaten der allgemeinen  
Kriminalität an andere Schutz- und Sicherheitsorgane  
-Öffentliche Auswertung bzw. Übergabe von Material an leitende  
Partei- und Staatsfunktionäre, verbunden mit Vorschlägen für  



Vorbeugende Maßnahmen zur Gewährleistung von Sicherheit und  
Ordnung. (Wörterbuch der politisch-operativen Arbeit, geheimen Ver-  
Schlußsache des MfS, deshalb nie offiziell erhältlich gewesen)  
…………………………………………………………………………………………………..  
Vgl. Literatur: (Zersetzung – Vernichtung – Ermittlungsverfahren etc.)  
„DER SED-STAAT Partei, Staat und Gesellschaft 1949 – 199o“ Klaus Schroeder ISBN 3-612-26729-9  
 
http://www.der-rueganer.im-web.de/04_12_2002/index1.html Unabhängige Republik Rügen? (in der E-Mail PDF 07)  
www.ostsee-zeitung.de e [€] 16.12.03 Kassner löst Rechtsamt auf (in der E-Mail PDF 08)  
www.bz-berlin.de  26.5.2002 BZ am Sonntag (in der E-Mail PDF 03)  
http://www.der-rueganer.im-web.de/peter-heimig/  ‚Hauen und Stechen’ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 


